
Angelegenheiten der Zentralverwaltungsbehürde. 57

Dr. Klein-Stiftung.
Nach dem Berichte für das Rechnungsjahr 1912 verfügte die

Stiftung am Schlüsse des letzteren über 4 "/«ige Rheinprovinz-Anleihescheine
im Nennwerte von .................. 15 700 M. - Pf.
und ein bei der Landesbankder Rheinvrovinzrentbar angelegtes Depositum
von ....................... 3144 „ 97 „
Die im Rechnungsjahre 1913 aufgelaufenenund nicht verwendeten Zinsen,
welche der Bestimmungdes Schenkgebers gemäß ebenfalls rentbar hinterlegt
wurden, haben betragen von den Wertpapieren. . . 628 Mk. — Pf,
und von den Depositen .......... 103 „ 54 „

zusammen 731 „ 54 „
so daß die I)i-. Klein-Stiftung am Ende des Berichtsjahres einen zins¬
baren Bestand von .................. 19576 Mk. 51 Pf,
llufzuweifen hatte.

Der am 22. August 1908 verstorbene Schenkgeber,frühere Landeshauptmann Wirkliche
Geheime Ober-Regierungsrcit Dr. Klein hat in der Zeit vom 1. April 1903 (Tag seiner Ver¬
setzung in den Ruhestand) bis 30. November1908 (Tag der Einstellung der Ruhegehaltszahlung)
jährlich 2640 Mark, im ganzen also 14 960 Mark aus seinem Ruhegehalte gestiftet. Aus den
von diesem Kapital aufgebrachten Iinfen sind bis jetzt einem früherenProuinzialbeamten200 Mark
Unterstützung gewahrt worden. Das gestifteteKapital hat mithin bis Ende des Berichtsjahres
^19 576 Mark 51 Pf. — 14 960 Mark -^ 200 Mark ^ 4816 Mark 51 Pf. Zinsen getragen.

^. Allgemeine Zinanzvernmttung.
Rechnungslegung.

Das Ergebnis des Jahresschlussesbei dem Haupt-Haushaltsplan der Provinzialverwaltung
für das Rechnungsjahr 1913 war folgendes:
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Betrag Betrag
nach dem nach der

Titel. Nr. Einnahme. Dlmpt-Daus-
lMtsplan.

Uechnung
für 1913.

I. Annahme.
^. Bestand aus dem Uorjahre:

ll) Zur Verfügung des Provinziallandtags (Betriebs¬
fonds)............... — — 700000 —

d) Erfparnis bei Titel V Nr.- 6 des Haupt-Haushalts¬
planes für 1912 — Verzinfungs- und Tilgungs¬
betrag für die Anleihe zur Errichtung des Landes¬
hauses und zum Umbau des Ständehaufes — . . — -^ 10 495 8«

o) Ersparnis bei Titel V Nr. 7 des Haupt-Haushalts'
planes für 1912 — Verzinfungs- und Tilgungs-
betragfür die Anleihe, betreffendHochwafserkatastrophe

— — 57 766 7?
ä) Zur Bestreitung mehrerer vom 48. bezw.49., 51.

und 52. RheinifchenProvinziallandtage zu Fluß-
— 64 589 —-

o) Zur Ausführung von Kleinpflasterungenzur Ver¬
minderungder Staubplage auf den Provinzialstraßen — ^, 25 600 —

l) Für Schaffung eines Naturschutzgebietesam Ge-
mündenerund WeinfelderMaar im KreiseDann . — ...... 70000 —-

ß) Zur Ueberweisungan den Fonds für milde Stif¬
tungenpp. für die „KaiserWilhelmII und Auguste-
Viktoria-Stiftung" ........... — — 10000 —

K) Zuschußfür das National-Bismarck-Denkmal . . — . 15 000 —

i) Für die Bekämpfungdes Heu- und Sauerwurms . — — 33 000 —-

K) Zur Ueberweisung an den Baufonds und den Aus¬
gleichsfondsfür Provinzialsteuern ......

Summe

— 309 258 5.7
— 1295 710 i^

^^

0. Defekte ............... — — — —

v. KaufendeVerwaltung.
I.

1
^. AllgemeineDotationsrentedes Staates.

Dotationsrente auf Grund der Gesetze vom 30. April 1873
und 8. Juli 1875............ 1756 736 — 1 756 736 —'
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

Bemerkungen.
mehr weniger

700000

10495

57 766

64589

25 600

70000

10000
15 000
33 000

^309 258

«8

7?

5.7

— —

> Vergleichedie Vemertungzu dem besonderenAbschnitthinter Titel V Nr. 8 der
Ausgabedieses Jahresabschlusses.

Vergleiche die Bemerkungen zu dem 6. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3
der Ausgabe.

Vergleichedie Bemerkung zu Titel VI Nr, 2» der Ausgabe.

Vergleiche den 3. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.

Vergleiche den 5. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.
Vergleiche den 1. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.
Vergleiche den 4. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.

Vergleiche den 2. besonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr. 3 der Ausgabe.

^295 710 ^ — — Bezüglich des aus 1912 übernommenen Bestandes von 1295 710 Ml. 22 Pf. wird
auf Seite 83 des Verwaltungsberichts sür 1912 Bezug genommen.

— — — —

8*
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Titel, Nr. Ginnahme.
Ketrag

nnch dem
Daupt-VauL-

haltsutan

Betrag
nach der

Kechnung
für 1913.

I. L. Totationsrente des Staates für bestimmteZwecke.
1 Dotationsrentefür das Hebammenwefen(ß 12 des Gesetzes

vom 8. Juli 1875) ............ 930 930 —

2 Dotationsrentefiir die Hebammen-Lehranstaltzu Cöln (ß 13
dafelbst) ............... 4 972 50 4 972 50

3 Dotationsrente für die landwirtfchaftlichenSchulen (§ 14
dafelbst) ............... 12 600 12 600 __

4 Dotationsrente für die Straßenverwaltung(ß 20 dafelbst) . 2 056 233 — 2 056 233 —

5 Dotationsrente nach Maßgabe der M 1, 4 und 5 des
Gesetzes vom 2, Inni 1902, betreffenddie Ueberweifung
weiterer Dotationsrentenan die Provinzialverbände,bezw.
der Allerhöchsten Verordnungvom 22. Juni 1902 . . 64? 825 647 825

6 Dotationsrente nach Maßgabe der H§ 9 und 10 desfelben
Gesetzes bezw.der vorerwähntenVerordnung .... 93 713 93 713 —.

7 Rente des Staates für Uebernahmeder fogenanntenBeck-
mann'schenStraße ............ 8100 8100 —-

8 Rente des Staates für Uebernahmeder fogenanntenKlinker-
Aktienstraßebei Cranenburg ......... 1500 1500 —

9 Anteil an der Staatsrente des ProvinzialuerbandesWest¬
falen für die Unterhaltung der Straßenstreckein der

Summe Titel I L.

Provinzialsteuern.

2 350 2 350
2 828 223 50 2 828 223 l>U

II.
1

2

Für Verkehrsanlagen bezw. zur Verwaltungund Unterhaltung
der früherenBezirksstraßen:
a) zur Deckung der ordentlichenAusgaben.....
d) zur Deckung der außerordentlichenAusgaben . . .
o) zur Deckungeinmaliger,künftig fortfallenderAusgaben

Zur Deckungder Kosten des Landarmenwefensauf Grund
z> « mc 1 , ^ 6. Juni 1870

^ 12. März 1894 '

4 302 700
290000
350000

1511491

—

4 302 700
290 000
350 000

1511491

—

3 Zur Deckungder Kostender erweitertenArmenpflegeauf
Grund des Gefetzes vom 11. Juli 1891 .....

Zu übertragen

1323558 .'!,'! 1323 558 :!3

7 77? 749 33 7 77? 749 33
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Mithin gegen den
Haushaltsplan

Demerlmngen.
mehr weniger

—

— — ^

— — —

—
—

—

— Nach dem Haupt-Haushaltsplanfür das Rechnungsjahr1913 waren 13'/, °/„ des
nach § 25 des Kreis»und Provinzial-Abgabengesetzesvom 23. April 1906 sich
erqebenden Staatssteuersollsals allgemeineProvinzialsteuerzu erheben. Das
der Provinzialsteuer-Verteilungfür 1913 zugrundegelegte Staatssteuersollbelief
sich nach den von den Stadt- und Landkreisen der Provinz eingereichtenSteuer-
Nllchweifungenauf 100 823 628 Ml. 48 Pf., wovon unter Freilassungdes Kreises
Wetzlarvon der Abgabe für Verlehrsanlagen13 587 559 M. 58 Pf. zu erheben
waren. Dieser Betrag ist in der Hauptsummedes Titels II Nr. 1 bis 4 —
einschl. bes. Abschnitt — in Einnahmeauch nachgewiesen.

Bei der Aufstellung des Hauptetats war mit einemumlaaesähigcnStaats-
steuersoll von 100 500 000 Ml. gerechnet worden, während in Wirtlichkeit,wie
vorangegeben,ein Staatssteuersollvon 100 823 628 Mk. 48 Pf. der Provinzial-

— — — — umlage-Veiteilungzugrundegelegt weidenkonnte.



62 AllgemeineFinanzverwaltung.

Titel,

II

III.

IV.

V.

Nr. Ginnahme.

Ab.
schnitt

Uebeitrag
Zur Ergänzung der allgemeinenDotationsrente bezw. für

allgemeine Zweckeder Provinzialverwaltung ....
Aus den Mehreinnahmenan Provinzialsteuernzur Ver-

fügung des Provinzillllandtags ........
'//.

Zur Ansammlung eines Fonds zur Verminderungdes Anleihe-
bedarfs für regelmäßigwiederkehrendeHochbauten . .

Summe Titel II

LediglichdurchlaufendePosten.
Kreisrente (§ 1 des Gefetzesvom 30. April 1873 und

§ 26 des Gefetzes vom 8. Juli 1875)......

Einnahme von Nebenfonds.
Zinfen des Stamm- und Refervefondsder Landesbankder

Rheinprovinzvon 5000000 Mk., fowie Anteil an den
Zinsüberfchüffender Landesbank ........

Zinsgewinndes RheinifchenMeliorationsfonds ....
Ueberfchüffeder Provinzial-Fenerverficherungsanstalt.. .

Summe Titel IV.

Verschiedene Einnahmen.
Zinfen von vorübergehend rentbar angelegtenBeständender

Ientralfonds ..............

Unvorhergefehene Einnahmenund zur Abrundung . . .
Summe Titel V.

Betrag
nach dem

Kllupt-Dllus-
haltsplnn.

7 777 749

5 789 750

13 567 500

502 500
14 070000

333 411

625 000
52184

250 000
927 184

50000

45
50045

33

»;?

l.0

50

Betrag
nach der

Uechnung
für 1913.

Ä

7 777 749

5 789 750

20059
13 587 559

504118
14 09167?

333 411

625 000
51028

250 000

33

67

58
58

12
70

73

926 028 73

62 232

62 232

49

49
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

20059
20 059

1618

^ 21677

12232

12 232

s.«
5«

!2
70

49

weniger

1155

1155

^7

2?

45 50

Bemerkungen.

Gemäß Beschluß des 49. Rhein. Provinziallandtags vom 16. März 1909 ist neben
der allgemeinen Provinzialumlage noch V2 °/° des Steuersolls zur Verminderung
des Anleihebedllrfs für regelmäßig wiederkehrende Hochbauten als besondere
Provinzialsteuer erhoben worden. (Neigleiche Titel V Nr. 8 der Ausgabe.)

Vergleiche Titel III der Ausgabe.

Vergleiche Titel IV der Ausgabe.

Durchlaufend, vergleicheTitel IV Nr. 4 der Ausgabe.

Durchlaufend, vergleicheTitel IV Nr. 7 der Ausgabe.

An Linien für die bei der Landesbant vorübergehend hinterlegten Vestände der
gentralfonds sind 62 232 M. 49 Pf. eingegangen.

UnvorhergeseheneEinnahmen waren nicht zu verzeichnen.
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Titel. Nr. Ginnahme.

Wiederholung.
H.. Bestand aus dem Vorjahre .........
L. Einnahme-Reste.............
0. Defekte ...............
v. LaufendeVerwaltung.

I. ^.. Allgemeine Dotationsrente des Staates .......
L. Dotationsrente des Staates für bestimmte Zwecke. . .

II. Prooinzilllsteuern.............
III. DurchlaufendePosten ............
IV. Einnahmenvon Nebenfonds..........
V. VerschiedeneEinnahmen ...........

Summeder Einnahmen

II. Ausgabe.

KaufendeVerwaltung.
Auf der Totationsrenteruhende Ausgabe-Verpflichtungen.

^.. Mit der Dotationsrente von der Königlichen
Staatsregierung überwiesen:

Rentean den Pfarrer der St. Gertrudiskirchein Essen .
Rente an die katholischenArmenin Weidenan Geld und

Naturalien ...............
Rente an die Rettungsanstalt Düsselthal......
Rentefür die Armen in Kettwig ........

L. Auf Grund Beschlussesdes 26. Rheinischen
Provinzillllandtags (Verh.S. 37).

Für die Wilhelm-Augusta-Stiftung. . . 50000 M.

«. Auf Grund Beschlussesdes 45. Rheinischen
Provinzillllandtags (Verh.S. 36).

Für die WilhelmII.-AugusteViktoria-Stiftung10000 Mk.
SummeTitel I.

l

3
4

Betrag
nach dem

Hnupl-Dau«.
haltspl»«.

1 756 736
2 828 223

14070000
333 411
92? 184

50 045
19 965 600

^

5,0

5.0

25

2 700
900
100

3 725

Oetrng
nach der
Rechnung
für 1913.

s

1295 710

1756 736
2 828 223

14 091677
333 411
926 028

62 232
21294 019

25

2 520
900
100

3 545

22

50
70

73
49
64

88

88

Mithin gegenden
Haushaltsplan

Hemerlmngen.
mehr weniger

1295 710

21677

12186

70

1155 27

1329 574 'N 1155 2?

1328 419 61 — —

—

—

179 12 Die Berechnung der Rente erfolgtnach den Martim-Durchschnitts-Marltpreisen.

^-- — 17912
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Titel. Nr

lt.

Ausgabe.

Zuschüsse an die einzelnenAnstalten und Verwaltungs-
zweige aus Prooinzilllmitteln.

An den Haushaltsplan des Prouinziallandtages, des Pro-
vinzialllusschussesund der Zentralverwaltungsbehörde

An den Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen,Witwen-
und Waisengeldernpp. . . ' ........

Betrag
nach dem

DauplDaus-
haltsptan.

'3

Haushaltsplan über die Besoldungenund anderen persön¬
lichen Ausgabenfür die bei der Landesversicherungsnnstalt
„Rheinprovinz" beschäftigten Provinzialbeamten . . .

Haushaltsplan über die Verwaltuugskostendes Genossen-
schllftsvorstandesder RheinischenlandwirtschaftlichenBe-
rufsgenofsenschaft .............

Haushaltsplan über die Verwaltungskostender Provinzial-
Feuerversicherungsanstaltder Rheinprovinz.....

Haushlllsplan über die Verwaltungskostender Landesbank
der Rheinprovinz ............

An die Haushaltspläne der Provinzial-Taubstummenan-
stalten:

H.. der Provinzial-Taubstummenanstaltzn Aachen
L. !! „ „ „ Brühl .
0. „ „ » „ Cdln . .v. I! >! » „ Elbeifeld
N. « „ « „Essen. .
I'. „ „ „ „ Huttrop .
6. /' „ !> „ Kempen .
2. » „ « „ Neuwied.
I. „ >' „ „ Trier. .

X. Ueber die Verwendungd er Wilhelm-Augusta-Stiftungpp

Summe für das Taubstummenwesen

Zu übertragen

470 200

347 661 65

57 580
37 430
56 570
43 440
60090
41710
85 055
52 235
50 000

484 110

1301971 6l>

Betrag
nach der

Kechnung
für 1913.

^___H

466 881 36

342 270!88

52 365
32 653
5112?
57 595
55369
40 986
84 315
51862
50 000

5?
56
07
68
80
98
40
68

476 276 74

1285 428 98
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr weniger
Bemerkungen.

3 318

5 390

14155 «^1

61

7?

5 214>43
4 776^44
5 442 93

4 720 20
72302
739!60

16 54216?

Es war mir ein Provinzialzufchuß von 166 881 Mk. 36 Pf. erforderlich.

Zur Bestreitung von Invalidcngeldern an frühere Bediensteteder Provinzialverwaltung
(ausfchließlich der Straßenvcrwaltung) fowie von Witwen- und Waifengeldern
für deren Hinterbliebene waren statt der hierfür etatsmäßig vorgefehenenSumme
von 21500 Ml. nur 16109 Mk. 23 Pf„ mithin 5390 Mk. 77 Pf. weniger
erforderlich.

Der Pcnfionsfonds hat einen Bestand von insgefamt 2 126 838 Ml. 34 Pf.,
welcher mit Rücksicht auf die Beteiligung der einzelnenInstitute an diefem Ueber-
fchusfeuud die wachfendenAnfprüche an den Fonds letzterem belassen bleibt.

Die Ersparnisse find auf Minderausgaben für die Beköstigung zurückzuführen; es war
dies möglich, weil eine größere Anzahl Schüler nur am Unterricht teilnahm
(Wohnsitz der Eltern am Orte der Anstalt) und auch mehr Schüler für die
Pfingst- und Weihnachtsferien in die Heimat abgeholt wurden, als bei der Etats-
llnfstellung uorausgcfehcn werden konnte.

Die Ueberschreitnngbeim Haushaltsplan der Taubstummenanstalt in Essen
findet in der Heranziehung des Proviuzialverbandes zu den Kosten des Aus¬
baues der Syuditatsstraße ihren Grund.

9»
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Titel. Nr. Ausgabe.

Oetrag
nach dem

Haupt Daus-
haltsplan.

Betrag
nach der

Uechnung
für 1913.

II.
8

9

10

11

Uebertrag
H.. An den Haushaltsplan der Provinzial-Blinden-Unter-

richtsanstllltzu Dllren (Elisabeth-Stiftung) ....
L. An den Haushaltsplan der Provinzial-Blinden-Unter-

richtsanstaltzu Neuwied(AugusteViktoria-Haus) . .
0. Haushaltsplan über den Unterstützungsfondsfür Blinde

Summe für das Blindenwesen

An den Haushaltsplan für das Hebammenwesen:
^. Zu Prämien und Unterstützungenfür Hebammen . .
L. Für die Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln . .

0. ...... „ „ Elberfeld .

Summe für das Hebammenwesen

An den Haushaltsplan über die Kosten der Fürsorgeerziehung
Minderjähriger in Gemäßheit des Gesetzes vom 2. Juli
1900 ................

An die Haushaltspläne der Provinzial-Heil- und Pflege-
anstalten:

H.. der Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltzu Andernach .
2- ., „ „ „ „ „ Bedburg-Hau
^- " .. „ „ „ „ Bonn . .
D- „ „ „ „ „ „ Düren . .
2- .. ,, „ „ „ „ Galkhausen .
^- .. » „ „ „ „ Grafenberg .
6- ,, ,, ., „ „ „ Iohannistal.
H- » « ., „ „ „ Merzig . .
Aus den Ersparnissenan Zuschüssenwerden^ an den allge¬

meinenBaufonds überwiesen.........

Summe der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten

Zu übertragen

1301971 !il, 1285 428 98

128 565

66 545
3 500

—

103 76?

61589
3 500

86

198 610 — 168 856 86

8 930
146 850

84 950

—
8 930

155 798

84 761

25

49

240 730

1125000 —

249 489

1204592

74

01

46 000
5000

67 300
99 500
75 800
47 500
85400
75 500

-^

25132

99 500
48 418
22 592
49 674
29 402

1?

52
94
12
30

274 720
227 279

05
95

502 000 502 000

i 3 368 311 Ui> 3 41036? 59
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr
^

8 948 H

8 948 25

weniger

8 ?59!74!

79 592 0!

227 279 95

88 351 75

16 542 li7

24 798 —

4 955 1 1

29 75314!

18851

18851

20 867
5 000

67 300

27 381
24 90?
35 725
46 09?

227 279

8'!

SemerKungen.

Die Ersparnisse bei den Blindenanstalten sind auf Mehreinnahmen bei den Pflege¬
tosten und Minderausgaben bei dem Beküstigungstitel (Minderzahl der Schüler
gegen den Etatsvoranschlag) zurückzuführen.

46 295 81

Die Mehrausgabe ist hauptsächlich durch geringere Einnahmen an Pensionskosten der
Schülerinnen verursacht worden; die Ausbildungslurse konnten nicht voll besetzt
werden, da es an einer genügenden Zahl von Bewerberinnen fehlte.

Ersparnis durch Mehreinnahmen an Pstegekostenbeiträgen von Schwangeren und
Wöchnerinnen.

Die Mehrausgabe ist durch die Erhöhung der Pflegesätze einiger Anstalten, namentlich
aber dadurch hervorgerufen worden, daß mehr Zöglinge vorhanden waren, als
bei Aufstellung des Etats angenommen wurde. Wahrend der Haushaltsplan
mit einem Durchschnittsbestandevon 9825 Zöglingen rechnet, befanden sich am
1. April 1913 -^ 9906 und am 31. März 1914 im ganzen 10 85t, durch¬
schnittlichalso 10 379 Zöglinge in Fürsorgeerziehung.

Die Anstalten in Vedburg-Hau und Bonn erzielten außer den ersparten Zuschüssen
noch Ueberschüssein Höhe von (109 130 Mk. 04 Pf. ^ 5 551 Mt. 49 Pf. -^)
114 681 Mk. 53 Pf.

Die bei den Heil- und Pflegeanstalten erzielten Ersparnisse an Zuschüssenvon
22? 279 Mk. 95 Pf. fowie die Ueberfchüssevon 114 681 Mk. 53 Pf-, welche
dem allgemeinen Baufonds überwiesen wurden, sind in erster Linie auf die Ueber-
belegung der Anstalten und die dadurch bedingte Herabminderung der auf den
Kovf eines Kranken entfallenden alloemeinen Kosten zurückzuführen, ferner auf
die Zunahme der Selbstzahler gegenüber den auf Armentosten verpflegten
Kranken auf die Einziehung von Vermögen früherer Kranken und endlich auf
höhere Ueberschüsseder landwirtschaftlichenBetriebe bei einigen Anstalten.
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Titel. Nr. Ausgabe.

Betrug
nach dem

Kaupl-Dau«-
hllltsplmi.

Betrug
nach der
Uechnung
für 1913.

^

II.
12

13

14

15

16

17

Uebertrag

An den Haushaltsplan über die Verwaltungdes Landarmen-
Wesens:

Es sollenentnommenwerden:
1. aus der Dotationsrentenach dem Gesetze vom 2. Juni 1902:

s.) zur Erleichterungdes eigenenArmen¬
wesens ......... 130500 Mk.

d) zn Unterstützungenfür Zwecke des
Armenwesens ....... 129565 „

2. aus den Provinzialsteuern .... 1511491 „
(Zu vergl. Titel I Nr. 1 und 5 sowie Titel II Nr. 2 der Einnahme.)

Haushaltspläne der Polizeistrafgelderfondsund des Ehren-
breitsteinerallgemeinenArmenfonds(Staatsnebenfonds).

An den Haushaltsplan für die erweiterteArmenpflegeauf
Grund des Gesetzes vom 11. Juli 1891:

Es sollenentnommenwerden:
a) aus der Dotationsrente nach

dem Gesetzvom 2. Juni 1902 35 441 Mk. 67 Pf.
d) aus den Provinzialsteuern . 1323 558 „ 33 „

(Zu vergl. Titel I L Nr. 5 und Titel II Nr. 3 der Einnahme.)

An den Haushaltsplan der Provinzial- Arbeitsanstalt zu
Bmuweiler ..............

Haushaltsplan des Landarmenhauseszu Trier ....
An den Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und

Beaufsichtigungder baulichen Unterhaltungsarbeitensowie
über den Fonds zur ErneuerungmaschinellerAnlagen in
den Provinzilllaustalten...........

Zu übertragen

3 368 311 W

1771556

1 409 000

266 500

159 200

3 410367 59

1821161

1275186

274 134

159 200

6 974 56?l65> 6 940049

30

22

11

22
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

88 351 75!

49 605

weniger
4

30

7 634

145 591

!,

46 295 8 t

133 813 78

«! 180109,59

Bemerkungen.

Dieser Mehrzuschuß ist durch geringere Einnahmen aus Erstattungen von Wege¬
kosten, vor allem aber dadurch entstanden, daß an Zahlungen für landarme
Personen an Ortsarmenverbände und Anstalten rd. 49 800 Ml. mehr verausgabt
werden mußten. Die Mehrausgabe ist in erster Linie auf eine Steigerung der
Anstaltspflegetostcn zurückzuführen; am 3t. März 1914 befanden sich in der
Fürsorge des Rhein. Landarmenverbandes in Provinzial-Heil° und Pflegeanstalten
55 Personen mehr und in Privatanstalten 30 Personen mehr als am 31. März
1913, wodurch allein ein Mehrbetrag von über 80000 Ml. erforderlich wurde.
In der offenenArmenpflege war im allgemeinen nur eine Steigerung der Kosten
bei Städten mit Textilindustrie sowie bei Coln festzustellen.

Die Ersparnis findet in der Hauptsache ihre Begründung darin, daß die Angehörigen
der Kranken in stärkerem Maße als bisher zur Veitragsleistung herangezogen
worden sind, und daß eine große Anzahl von Vermogensbeständen entlassener,
gestorbener und unheilbarer Kranken eingezogen wurde. Feiner hat sich die bei
Aufstellung des Haushaltsplanes für 1913 erwartete Mehreinnahme infolge
Erhöhung des Spezialtostensatzcs von 93 Pf. auf 1 Mk. 05 Pf. täglich in Wirk¬
lichkeit erheblich höher gestellt.

Der Mehrzuschuß erklärt sich aus der geringeren Velegstärte der Anstalt und dem
dadurch bedingten größeren Prozentsatz an weniger Arbeitsfähigen.

Vergleiche die Bemerkung Nr. II am Schluß.

Die Ersparnisse bei Titel II Nr. 1 des betreffenden Haushaltsplanes (Erneuerungs¬
fonds) in Höhe von 104 Mk. 8? Pf. find auf das Jahr 1914 übertragen,
während die Ersparnis bei den übrigen Titeln mit 7981 Ml. 16 Pf. der Be¬
stimmung des Haushaltsplanes cntfprechend dem allgemeinen Baufonds über¬
wiesen worden ist.



72 Allgemeine Finanzverwaltung.

Titel. Nr. Ausgabe.

II.
18

19

Uebertrag

An den Haushaltsplan über die Unterstützungmilder Stif¬
tungen und Wohltätigkeitsanstaltensowie über die Kosten
der Unterbringungund des Unterhalts von Epileptikern,
Idioten, Blinden uud Krüppeln ........

2161896 M.

440000

An den Haushaltsplan der Straßenverwaltung:
1. Dotationsrentenfür die Stra-

ßenzwecke .......
(einschließlich93 713 Ml. ge¬
mäß §§ 9 und 10 des Gesetzes,
betreffend die Ueberweisung
weiterer Dotationsrenten an
die Provinzilllverbände,vom
2. Juni 1902).

2, Aus der allgemeinenDotations¬
rente des Staates ....

3, Aus der Dotationsrente des
Gesetzesvom 2. Juni 1902
gemäß § 1 des vom 46. Rhein.
Provinziallandtagebeschlossenen
und von den zuständigenHerren
Ministern genehmigten Regle¬
ments zur Bewilligung von
Unterstützungenfür Zwecke des
Wegewesensund zur Deckung
von Kosten des Baues und
der Unterhaltungvon Brücken
an leistungsschwacheKreise und
Gemeinden ......

4. Provinzilllsteuernzur Verwal¬
tung und Unterhaltung der
früherenVezirtsstraßen . .

Pf.

Betrag
nach dem

Daupt-Daus-
hllltspwn.

6 974 567

22 000

«>s.

Ketrng
nach der
Uechnung
für 1913.
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

6 940049

22 000

22

mehr

302 318 33

4 592 700
(Zu neigt. Titel I Nr. ä. 1, U 4, 5, 6, ?, 8, 9 und Titel II Nr. 1 8,

und d der Einnahme.)

Zu übertragen

7 496 914

14 493 481

^

W

145591 M

7 496 914

14 458 963

33

55

weniger

180 109 59

Bemerkungen.

Der Fonds hat einenBestandvon 21218 Mk. 10 Pf., welcher der Etatsbestimmung
entsprechendauf das Rechnungsjahr1914 übertragenwordenist.

Die Beständeder Fonds der Straßenoerwaltung werden zur Verwendungin das
nächste Jahr übertragen.

145 59116 180109 59
1«
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Titel. Nr. Ausgabe.

!!.

III.

IV.

20

21

l

>

Uebertrag
An den Haushaltsplan für die Verwaltung der landwirt¬

schaftlichenAngelegenheiten:
Es ist zu entnehmen:

».) aus der Dotationsrente, Titel I L
Nr. 8 der Einnahme dieses Haus¬
haltsplanes........ 12 600Mk. — Pf.

d) aus den Provinzialsteuern . . .715 193 „ 38 „
Haushaltsplan für die Verwaltung der Fonds zur Ge¬

währung von Viehentschädigungen :c .......
Summe Titel II.

LediglichdurchlaufendePosten.
Abführungder Kreisrente an die Landkreise der Provinz .

Ausgaben aus Titel IV der Einnahmen.
An den Haushaltsplan zur Förderung von Kunst und

Wissenschaft ..............
An den Haushaltsplan für die Verwaltung der Provinzial-

museen in Bonn und Trier .........
An den Haushaltsplan für gewerblicheZwecke ....
Zinsgewinn des Melioratiunsfonds, zu überweisenan den

Haushaltsplan für die Verwaltungder landwirtschaftlichen
Angelegenheiten.............

Für Meliorationeuund Aufbesserung der landwirtschaftlichen
Verhältnisse in den Gebirgsgegenden und in den wirtschaft¬
lich zurückgebliebenenTeilen der Provinz, zu überweisen
wie vor ................

Zur Verfügungdes Provinziallandtags (Ständefonds) . .
Zur Verwendungaus den Ueberschüssendes Reservefonds

der Provinzilll-Fenerversicherungsanstaltfür gemeinnützige,
zugleichdie Interessendieser Anstalt forderndeZweckeauf
Beschlußfassungdes Provinzialausschusses.....

Summe Titel IV.

Betrag
nach dem

Dnupt-DllUS'
IMtspla».

14 493 481

727 793

15 221275

333 411

65 600

99 840
191300

52184

118 260

150000

250 000

Ä

U.^

.'!«

:u>

927 184!

Betrag
nach der
Uechming
für 1913.
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„//

14 458 963 55

727 793,38

15186 756 93

333 411!--

65 600

99 840
191 300

51 028

118 260

150000

250000

73

926 028>73

Mithin gegen den
Haushaltsplan

Bemerkungen.
mehr weniger

145 591 16 180109 59

Die am Jahresschlüsse verbleibenden Bestände werden znr Verwendung in das folgende
Jahr übertragen.

145 591 16 180 109 59

— ,. 34 518 43

—

—

1155 27

Vergleiche die Bemerkung zu Titel VI Nr. 3, Pos, 3. der Ausgabe.

Vergleiche die Bemerkung zu Titel VI Nr. 3, Pos. 2, der Ausgabe.
Die am Schluß des Rechnungsjahres vorhandenen Bestände werden zur Verwendung

aus das folgende Jahr übertragen.

Vergleiche Titel IV Nr. 2 der Einnahme.

Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung in das nächste
Jahr übertragen.

Desgleichen.

Vergleiche Titel IV Nr. 3 der Einnahme,
— — 1155 27 Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung m

das folgende Jahr übertragen.

!,><
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Titel. Nr, Ausgabe.

Für die Verzinsungund Tilgung von Anleihen.

1 Zur Verzinsung und Tilgung der alten Irrenanstaltsbauschuld

2 Zur Verzinsungund Tilgung der zur Deckungder Kosten
der von dem 39., 40. und 41. Provinzillllandtagebe¬
schlossenenBauten «. anfgenommenen1. Anleihe von
6500000 Mk..............

Zur Verzinsungund Tilgung der aus der 2. Anleihe zu
deckendenKosten der von dem 39., 40., 41., 42. und
43. ProvinzillllandtagebeschlossenenBauten im Betrage
von 8 000 000 Mk ............

Zur Verzinsungund Tilgung der aus der 3. Anleihe zu
Anstaltszweckenzu deckenden Kosten im Betrage von
7 000000 Mk..............

Zur Verzinsungund Tilgung der aus der 4. Anleihezu
Anstaltsbauten zu deckenden Kosten im Betrage von
13 000 000 Mk .............

Zur Verzinsung und Tilgung des auf den Neubau des
LandeshausesentfallendenBetrages von 1850 000 Mk.
der vom 49. RheinischenProvinzillllandtageam 12. März
1909 zum Neubau des Laudeshausesam Beigerufer und
zunl Umbau des Ständehauses genehmigtenAnleihevon
2 500000 Ml..............

Zur Verzinsungund Tilgung einer aus Anlaß der Hoch¬
wasserkatastrophe im AhigebieteaufzunehmendenAnleihe
von 874000 Ml.............

Zur Ansammlungeines Fonds zur Verminderungdes An-
leihebedarfsfür regelmäßigwiederkehrendeHochbauten .

Summe Titel V.

Betrag
nach dem

Haupt Daus-
hnltspwn.

^_____H

250000

325 000

400 000

316 323

630 280!

13? 500

87 400

?^

Betrag
nach der
Uechnung
für 1913.

^i ____H

250 000

325 000

400 000

316 323

630 280

134 046

29 993

502 500!—! 504118
2 649 003!?2> 2 589 761

27

61

22

12
6?
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Mithin gegen den
Haushaltsplan

mehr
^ ^

1618
1618

wenrger

3 453

57 406

12« -

,'!9

?t>

12Ü 60860>17

-„ 59 242!05

OemerKungen.

Die Anleiheschuldbelief sich am Jahresschlüsseans 3 (»23211Mk. 48 Pf.

Die Anleiheschuldbetrug am Jahresschlüsse 4 928 979 Mk. 55 Pf.

Am Jahresschlußbelief sich die Anleiheschuldauf 6888110 Mk.

Die Anleiheschuldbetrug am Jahresschluß6 578 626 Mk. 45 Pf.

Die Anleihefchuld betrug am Jahresschluß12 563 748 Mk. 13 Pf.

Ein Teil der Baukostenist aus der Anleihenoch nicht abgehoben. Der nicht ge¬
brauchteVctrag ist der Etatsbestimmungentsprechend auf das Rechnungsjahr
1914 übertragenworden.

Ein großer Teil der Beihilfensteht noch zur Zahlung aus. Die Anleiheist noch
nicht ganz abgehoben. Der am Iahresfchluh verbliebene Bestandist der Be¬
stimmungdes Haushaltsplanesentsprechend in das nächste Jahr zu übertragen.

Der Betrag von 504118 Mk. 12 Pf. ist auf die Baukosten der Provinzial-Heil-und
Pflegeanstllltzu Bedburg-Hauabgeschriebenworden. Es wird aus ine Bemerkung
zu Titel II Nr. 5 der EinnahmeBezug genommen.
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Titel. Nr.

V. «es.
Ab¬

schnitt

VI.

l.
N°!
Ab-

schnitt

Nb°
schnitt

Ausgabe.

Zur außerordentlichenTilgung:
»,) der Anleihe für den Neubau des Laudeshausesund

für den Umbau des Ständehauses ......
d) der Hochwasseranleihe..........

VerschiedeneAusgaben.
Zur Verfügung des Proviuzialausschussesfür unvorherge¬

sehene Ausgaben .............
Zu außerordentlichenAusgaben:

«.) zu Maßnahmen für die Bekämpfungder Staubplage
infolge des Kraftwagenvertehrsauf den Provinzial-
ftraßen ...............

d) zur Unterstützung der Herstellungeiner Fahrstraße im
Saaltale zwischenMettlach und Saarburg . . .

o) zur Unterstützungdes Baues und der Verstärkungvon
Deichenan der Sieg ...........

ä) zur weiteren Verminderung des Anleihebedarfsfür
regelmäßigwiederkehrendeHochbauten .....

An Zinsen für die zur Bestreitungder laufende»Ausgaben
von der LandesbankentnommenenVorschüsse sowie zu
außergewöhnlichen Ausgaben .........

Summe Titel VI.

Ketrag
nach dem

HauptDaus»
lMlSpIllN

Zuschuß au das Komiteefür das National-Bisnmrckdenkmal

Zur Ueberweisungan den Ausgleichsfondsbezw. Baufonds

25 000

300 000

50 000

130 000

290 000

36 000

831000

<j^

'.^

Betrag
nach der

Pechnung
für 1913.

10 495
57 766

68 262

25 000

292 609

50000

30 000

290000

54 68?!l8

77

65

52

742 296!?0

15 000

309 258 5?
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr

10 495 88
57 766!?7
68 262 65

18 686 26
18 686 26

weniger

7 390

100 000

!«

DemerKungen.

— !-!> 88 704

10? 390^48

22

.__ 15000

309 258 57

Dem Beschlussedes Provinzialausfchufses in der Sitzung vom 21. Dezember 1912
gemäß sind auch die nach der Rechnung über den Haupt-Haushaltsplau für 1912
bei Titel V Nr. 6 und 7 zur Verzinsung und Tilgung der nebcnbczeichneten
Anleihen verbliebenen und in das Rechnungsjahr 1913 als Bestände über¬
nommenen Beträge von 10 495 Mk. 88 Pf. und 57 766 Mk. 77 Pf. zur außer,
ordentlichen Tilgung dieser Anleihen verwendet worden. (Vgl. Einnahme H.
Bestand, Pos. d uud «, sowie Seite 81 und 83 des Vcrwaltungsberichts für 1912).

Ueber den Fonds wird besondere Rechnung gelegt; ein verbliebener Bestand von
53 086 Ml. 70 Pf., welcher indessen mit verschiedenenBewilligungen belastet ist,
wurde auf das folgende Jahr übertragen.

Die Ausgaben für Herstellung von Kleinpslastcr lc. zur Verminderung der Stanbplage
haben im Rechnuugsjahre 1913 insgesamt 292 609 Ml. 52 Pf. betragen; hiervon
wurden 25 600 Mk. durch einen gleichhohen, aus dem Rechnungsjahr 1912 über¬
nommenen Bestand gedeckt(vgl. Einnahme ä. Bestand, Pof. «, fowie Seite 77 und 83
des Verwaltungsberichts für 1912), so daß aus nebenstehendemKredit (300 000
Mark — 267 009 Mk. 52 Pf. -) 32 990 Mk. 48 Pf. nicht zur Verausgabung
gelangten. Aus letzterer Summe sind indessen sür rückständige,im Rechnungs¬
jahre 1914 auszuführende Kleinpflasterungen noch 32100 Mk. zu decken bezw.
zu reservieren, so daß eine Ersparnis von 890 Mk, 48 Pf. verbleibt.

Im Rechnungsjahre 1913 wurden als 1. Rate 30 000 Mk. gezahlt, der Restbetrag
von 100000 Mk. ist zu reservieren.

Der Betrag von 290 000 Mk. ist der Landesbank zur teilweisen Deckungdes für den
Neubau der Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt Vedburg-Hau hergegebenen Vor¬
schussesüberwiesen worden.

Es wurden verausgabt-
1. An Zinsen................30 930 Mk. 83 Pf.
2. Erstattung eines Mehrzuschussesfür den Haushaltsplan

der Prouinzial-Mufeen............17 997 „ 81 „
3. Erstattung eines Mehrzuschuffes an den Etat für Kunst

und Wissenschaft.............. 984 „ 40 „
4. Prämie an die Mannheimer Versicherungsgesellschaftfür

die Haftpflichtversicherungder Provinzialanstalten ?c. . 4 646 „ — „
5. für den Automobilfonds........... 128 „ 14 „

Summe 54 68? Mk. 18 Pf.

Vergleiche Einnahme ^ Bestand, Pos. 1> und K, sowie Seit« 83 des Verwaltungs-
berichts für 1912.
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Titel, Nr.

3.

Nb°
schnitt

4.
Nes,
Ab>

schnitt
5.

«es,
Ab-

schnitt^

«.
»es.
Ab-

Ichmtt

Ausgabe.

Für Schaffung eines Naturschutzgebietesam Gewundener
und WeinfelderMaar im KreiseDann und zur Errichtung
eines Denksteins .............

Für die Bekämpfungdes Heu- und Sauerwurms . . .

An den Haushaltsplanzur Unterstützung milder StiftungenPP,
für das Rechnungsjahr1913 .........

Ausgaben auf Grund Beschlussesdes 48. bezw. 49., 51.
und 52. Provinzillllandtagszur Bestreitungmehrererzu
FlußregulierungenbewilligtenBeihilfen ......

Ketrag
nach dem

Zaupt-AllllS'
lMtSplllN

Meng
nachder

Pechnung
für 1913.
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Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr
^

40000!—

weniger

37 072^83

10000

19 089

40 000

37 07 2! 83

10 000

19 089

Demerlmngen.

Der 53. RheinischeProvinziallandtaghat für den betreffendenZweck einenBetrag von
70 Ü0N Mk. zur Verfügunggestellt. Die zur Bestreitungdieser Ausgabeerforder¬
liche Summe ist aus dem Rechnungsjahre1912 in die Rechnung über den Haupt»
Haushaltsplan für 1913 als Bestandübernommenworden (vgl. EinnahmeH.
Bestand,Pos. l, und Seite 83 des Verwaltungsberichtsfür 1912). Der Rest¬
betrag von (70 000 Mk. —40 000 Mk. ^) 30 000 Ml. bleibt zu reservieren.

Zur Bestreitungdieser Kosten ist zunächstder aus dem Bestände des Vorjahres
reservierte Betrag von 83 000 Mk, verwendet worden (vgl. EinnahmeH., Bestand,
Pos. 1). Die Deckungdes Mehrbetragesvon 4072 Mk. 83 Pf. ist aus den
Ueberschüssendes Jahres 1913 erfolgt.

Der 53. Provinziallandtaghat in der Sitzung vom 28. Februar 1913 beschlossen,zur
bleibenden Erinnerung an das 25jährige RegierungsjnbilaumSr. Majestät des
Kaisers und Königs der im Jahre 1906 errichteten„Kaiser Wilhelm II. und
Auguste Viktoria-Stiftung"für verkrüppeltePerfonen einen weiterenjährlichen
Betrag von 10 000 Mark zuzuführeu. Der Betrag war aus den Uebeifchüssen
des Haupt-Haushaltsplanesfür das Rechnungsjahr1912 reserviert und als
Bestandin 1913 übernommenworden(vgl. Einnahme^. Bestand,Pos. x, und
Seite 83 des Vcrwaltungsberichtsfür 1912).

Zur Bestreitungder vom 48., 49., 51. und 52. Provinziallandtagefür die Räumung
der Niers, die Regulierungdes Ncffelbachesim Kreise Bergheim,der Nahe von
Kreuznachbis Bingen, des unteren Saynbaches, LandkreisCoblcnz,und des
Ellebachesin den KreisenDüren und Iülich bewilligtenBeihilfenwaren aus
dem Nestlludedes Vorjahresreserviertworden (vgl.Einnahme H., Bestand,Pos. ä,
und Seite 83 des Verwaltungsberichtsfür 1912) ......64589 Ml.

Im Rechnungsjahre1913 wurden gezahlt:
1. für die Räumung der Niers als letzte Rate . . . 3400 Ml.

— iu 1908, 1909, 1910 und 1911 wurdenvon der
Beihilfe (57 400 Mt.) bereits54 000 Mark gezahlt —;

2. für die Regulierungdes Neffclbachesals letzte Rate 5689 „
— in 1909,1910, 1911 und 1912 gelangtenbereits
115 811 Mt. zur Auszahlung-;

3. der Rest der Beihilfe für die Regulierung der
Nahe (80 000 Mt.) mit .......... 1500 „
— in 1911 und 1912 wurden78500 Mk. gezahlt —;

4. von der Beihilfe für die Regulierungdes Sayn¬
baches (27 000 Mk.) ........... 8500 „ 19 089 „

— in 1912 gelangten bereits 9000 Ml. zur Auszahlung — Bleiben 45 500 Mk.
Aus dicfcm Betrage von 45 500 MI. find noch zu decken:

») der Rest der Beihilfe für die Regulierung des unteren Sahnbachcs mit
(2? 000 Mk. — 17 500 Mk. ^)........... 9 500 Mk.

V) der Rest der Beihilfe für die Regulierung des Ellebaches
(46 500 Ml.) mit................36000 „
— in 1912 wnrden als 1. Rate 10 500 Mk. gezahlt—. __________

Tnmme 45 500 Mk.
Die vorstehendunter », und b aufgeführtenBeträge von zusammen

45500 Mk. sind zu reservieren.
N
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Titel.

I.

II.

III.

IV.

V,

Nr,

VI.

Bes.
«Ib.

schnitt^

1,
Bei,
Ab» ,

schnitt^
2,

Ne<.
«Ib.

schnitt
8.

«es,
«Ib.

schnitt

4.
«cs
«Ib.

schnitt^

Ars
Ab. ,

schnitt

«es.
Ab.

schnitt

Ausgabe.

Wiederholung.
Auf der Dotationsrente ruhendeAusgabeverpflichtungen.

Zuschüssean die einzelnen Anstaltenund Verwaltungszweige
aus Provinzialmitteln ...........

DurchlaufendePosten ............

Ausgaben aus Titel IV der Einnahmen......

Verzinsungund Tilgung von Anleihen.......

Zur außerordentlichenTilgung der Anleihefür den Neubau
des Landeshausesund für den Umbau des Ständehauses
sowieder Hochwasseranleihe.........

VerschiedeneAusgaben ............

Zuschußan das Komiteefür das National-BismarHdenlmal

Zur Ueberweisung an den Ausgleichsfondsbezw. Baufonds .

Für Schaffung eines Naturschutzgebietesam Gemündener
und WeinfelderMaar im KreiseDann......

Für die Bekämpfungdes Heu- und Sauerwurms . . -

An den Haushaltsplanzur Unterstützung milder StiftungenPP.
für das Rechnungsjahr1913 .........

Ausgaben auf Grund Beschlusses des 48. bezw. 49., 51.
und 52. Provinziallandtags zur Bestreitungmehrererzu
FluhregulierungenbewilligtenBeihilfen ......

Summe der Ausgabe:

Die Einnahme beträgt:
Bleibt Bestand:

Betrag
nach dem

KnuplDllUS-
haltspwn.

^

3 725

15 221275

333411

92? 184

2 649 003

831000

.'!i'.

72

U2

19 965 600

19 965 600

Betrag
nach der
Uechnung
für 1913.

3 545

15186 756

333 411

926 028

2 589 761

68 262

742 296

15 000

309 258

40000

37 072

10000

19 089!—

88

93

73

67

65

70

57

83

20 280 483,96

21294019^64
1013 535>68

AllgemeineFinanzverwaltung. 83

Mithin gegenden
Haushaltsplan

mehr
-.// ?z

weniger
Demerlmngen.

68 262

15 000

309 258

40000

37 072

10000

__ 19 089

lis>!

57

8:

179

34 518

1155

59 242

12

4^

2?

88 70422

498 683l05l!183 799>09

314 883
1328 419
1013 535 ll«'

Der Bestand von 1 013 535,68 Mk. ist auf das Rechnungsjahr 1914 wie folgt über»
tragen worden:
I. Als zur Verfügung des Provinziallandtags stehend

(Betriebsfonds).............700 000 M. — Pf.
II, Ersparnis bei Titel V Nr. 6 des Haupt-Haushaltsplans

— Verzinsungs- und Tilgungsbetrag der auf den
Neubau des Landeshaufes entfallenden Summe von
1850 00U Ml. der vom 49, Provinziallandtage zum
Neubau des Landeshaufes und zum Umbau des Stände-
Hauses gmehmigten Anleihe — (uergl. die Bemerkung
zu diesem Titel) ............. 3 453 „ 39 „

III. Ersparnis bei Titel V Nr. 7 des Haupt-Haushaltsplans
— Verzinsungs- und Tilgungsbetrag sür die Anleihe,
betr. Hochwassertatastropheim Ahrgebiet (vgl. die Be¬
merkung zu diesem Titel).......... 57 406 „ 78 „

IV. Zur Ausführung von Kleiupflaster:c. zwecksVerminde¬
rung der Stllubplage auf den Provinzialstraßen (vgl.
Bemerkung zu Titel VI Nr. 2», der Ausgabe ... 32100 „ — „

V. Zur Unterstützung des Baues und der Verstärkung von
Deichen an der Sieg (vgl. Bemerkung zu Titel VI
Nr. 2° der Ausgabe)...........100000 „ — „

VI, Für Schaffung eines Naturschutzgebietesam Gemündener
und Weinfelder Maar im Krcife Taun (vgl, die Be¬
merkungen zu dem dritten besonderen Abschnitt hinter
Titel VI Nr. 3 der Ausgabe)........ 300U0 „ — „

VII. Zur Bestreitung der vom 51. bezw, 52, Provinzial¬
landtage für die Regulierung des unteren Sahnbaches
(9500 M.) und des Ellebaches (36 000 Mk.) bewilligten
Beihilfen (vgl, die Bemerkungen zu dem sechstenbe¬
sonderen Abschnitt hinter Titel VI Nr, 3 der Ausgabe) 45 500 „ — „

-//. 968 460 Ml. 1? Pf.
Von dem oben aufgeführten Bestände von . . . 1013 53 5 „ 68 „

bleiben alfo noch ausgabefrei 45 075 Mk. 51 Pf.,
welche dem Befchlussedes 49. RheinischenProvinziallandtags vom 16. März 1909
gemäß mit 22 537 Mt. 76 Pf. an den Ausgleichsfonds für Prouinzialstcuern
und mit 22 53? Mk. 75 Pf. an den Baufonds abgeführt werden können. Der zur
Verfügung des Provinziallandtags stehende Ausgleichsfonds beträgt 1031330 Mk.
39 Pf. Der dem Baufonds aus Titel V Nr. 8 des Haupt-Haushaltsplanes
überwiejene Betrag von 504118 Ml. 12 Pf. ist zuzüglich der erwachfenen Zinsen
und der Ueberwcisungaus dem Bestände des Vorjahres mit zusammen 659 230 Mk.
51 Pf. auf die Baukosten der Provinzial-Heil- und Pflegcanstalt zu Bedburg-Hau
abgeschriebenworden. Aus dem Bestände des Haupt-Haushaltsplanes für 1913
ist dem Ausgleichsfonds ein weiterer Betrag von 22 537 Mk. 76 Pf, und dem
Baufonds ein solcher von 22 537 Mk. 75 Pf. zu überweisen; die Beträge werden
in der Rechnung für 1914 nachgewiefen.

Die bei dem Haushaltsplan unter Titel II Nr. 9. Nr. 10, Nr. 12
und Nr. 15 sowie bei Titel VI Nr. 3 vorgekommenen Ueverschreitungen
sind vom Provinzialausschuß in der Sitzung vom 21. Juli 1914 vor¬
läufig genehmigt worden.

11"
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I. Erläuterung der laufenden Verwaltungfür das Rechnungsjahr1913.

Des
Haushalts¬

plans
Titel >Nr.

Wehr-
Einnahmen.

^ s

Minder
Einnahmen.

^ H

II.
V.

I.
II.

VI.

I

2
?
8
9

!«»
1^'
14
15,

!!

2»,
2«

^. Einnahme.
Provinzialsteuern ...............
Zinsen von vorübergehendrentbar angelegtenBeständen des Zen-

tralfonds .................
Unvorhergesehene Einnahmen ............

Bleibt Mehreinahme

L. Ausgabe.
Rente an die katholischen Armen in Werden .......
Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Provinzialausschusses

und der Zentralverwaltungsbehörde .........
Haushaltsplan zur Zahlung von Pensionen, Invalidengeldern PP.

„ für das Taubstummenwesen .......
„ „ Blindenwesen .........

„ „ „ Hebammenwesen ........
„ „ Fllrsorgeerziehungswesen......

„ „ „ Landarmenwesen ........
„ „ die erweiterte Armenpflege ......

der Provinzial-Arbeitsllnstalt in Brauweiler . .
Zur Verzinsung und Tilgung des auf den Neubau des Landes¬

hauses entfallenden Betrages von 1850000 Mark der vom
49. Provinzillllandtagezum Neubau des Landeshausesund zum
Umbau des Ständehauses genehmigtenAnleihe von 2 500 000
Mark..................

Zur Verzinsung und Tilgung der Anleihe, betr. die Hochwasser-
katastropheim Ahrgebiete ............

Zur Bekämpfungder Staubplage auf den Provinzialstraßen . .
Zur Unterstützungdes Baues und der Verstärkungvon Deichenan

der Sieg .................
Zinsen für Vorschüsse sowie zu außergewöhnlichen Ausgaben,. .

'//.

Mithin Minderausgllben
Hierzu die Mehreinnahmen mit

20 059

12 232

5>«

4!»
45 50

32 292!07 45l50

32 246^57

Wehr-
Ausgaben.

8 759
79 592
49 605

7 634

18 686
164 27?

Äi
4^

Minder-
Ausgaben.

179

3 318
5 390
7 833

29 753

133 813

3 453

57 406
7 390

100 000

348 539^36

12

64
77
26
14

78

39

76
48

Ergibt einen Bestand der laufenden Verwaltung von

184 26M
32 246 5?

216 508>51
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Uebertrag
Aus diesem Bestände ist als außeretatsmaßige Ausgabe der Mehrbetrag zur

Bestreitung der Kosten für die Bekämpfungdes Heu- und Sauerwurms gedecktworden mit
— vgl. den 4. besonderen Abschnitt hinter Titel VI, Nr. 3 —

Es verbleibt mithin ein Bestand der laufenden Verwaltung von
Hierzu kommt:

1. der zur Verfügung des Provinziallandtugs stehende Betriebsfonds (vergl. Einnahme
H.. Bestand, Pos. a) mit ...................

2. der zur Bestreitungmehrerervom 48., 49,, 51. und 52. Rheinischen Provinziallnndtage
zu Flußregulierungen bewilligtenBeihilfen noch vorhandene Bestand von («4 589 Mark
abzüglichdes in 1913 hieraus gezahlten Veihilfebetragesvon 19 089 Mark) -- . .
(vergl. Einnahme^. Bestand, Pos. ä, und den 6. besonderenAbschnitthinter Titel VI.
Nr. 3 der Ausgabe);

3. der aus dem Bestände des Vorjahres für Herstellung von Kleinpflasterpp. zur Ver¬
minderung der Staubplage auf den Provinzmlstraßen reservierteBetrag von ...
(vgl. Einnahme H,. Bestand, Pos. s);

4. der Rest des aus dem Bestände des Vorjahres für Schaffung eines Naturschutzgebietes
am Gemündener und Weinfelder Maar im Kreise Dann reservierten Betrages von
(70000 Mark — 40000 Mark -) ...............
(vgl. Einnahme H.. Bestand, Pos. k, und den 3. besonderen Abschnitthinter Titel VI.
Nr. 3 der Ausgabe).

Mithin Gesamtbestand:

216 508

4 072

51

83

212 435

700 000

45500

25 600

30 000

1013535

68

68

II. Das Lllndannenhaus in Trier hat für das Rechnungsjahr 1913 einen Ueberschußvon
14 782,09 Mark zu verzeichnen, welcher entsprechend der Bestimmungdes Haushaltsplanes dem
bei der Landesbankder Rheinprovinz hinterlegtenReservefondsder Anstalt zugeführt wurde.
Der Reservefondsbeträgt zurzeit 65 285,19 Mark; außerdem hat das Landarmenhaus einen
eisernen Bestand von 12 000 Mark.

III. Tcrs Ergebnis des allgemeinen Baufonds im Rechnungsjahre1913 war folgendes:

H,. Einnahme.

a) Bestand aus dem Vorjahre ............. 582 435 Mk. 62 Pf.
. (Von diesem Betrage wurden 490 000 Mark bei der Landesbankrentbar hinter¬
legt, wovon indessen im Laufe des Rechnungsjahres155 000 Mark zurückgezogen
worden sind.)

li) Depositenzinscn ................. 10 549 „ 99 „
o) Ersparnis beim Haushaltsplan über die Kosten der Leitung und

Beaufsichtigungder baulichen Unterhaltungsarbeitenin den Provinzial-
anstlllteu ................... 7 981 „ 16 „

ä) Ueberschüsseder Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten (vgl. Bemerkung
zu Titel II. Nr. 11 der Ausgabe dieses Jahresabschlusses) . , . 341961 „ 48 „

Zu übertragen 942 928 M. 25 Pf,
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Uebertrag 942 928 Mk. 25 Pf.
s) Beihilfe der Provinzial - Feuerversicherungsanstaltzu den Kosten der

Beschaffung von Hydranten für die Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt
in Düren................... 1000 „ — „

k) Grundstücksverkaufbei den Heil- und Pflegeanstalten in Bonn und
Merzig .................. 8 341 „ 22 „

x) Brandentschädigungfür die Provinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu
Merzig ................... 275 „ 71 ..

Summe 952 545 Mk. 18 Pf.

L. Ausgabe.
Für verschiedeneBauausführungen und Grunderwerb ..... 263 277 „ 10 „

Mithin Bestand: 689 268 Ml. 08 Pf.
Auf diesem Bestände lasten — am Schluß des Rechnungsjahres 1913 — Bewilligungen

für Bauausführungen mit rund 326 400 Mark.

IV. Die von der Provinzialstraßen-Verwaltung auf Grund der Beschlüssedes 42., 43. und
47. Provinziallandtags bei der Landesbant erhobenenAnleihen stellten sich am Jahresschluß
auf folgendeBeträge:
Anleihe ^. (2 000 000 Mark) zur Herstellungvon Kleinpflaster . . 400112 Mk. 38 Pf.

„ L (1231195 Mary für größereNeu- und Umpflasteruugen,
Vrückenbautenpp .............823 436 „ 55 „

.. 0 (2 400 000 Mark) zur Ausführung von Großpflaster pp. 1869 486 „ 21 „

., v (532 000 Mark) zur Beseitigung von Frostschäden . . 89 346 „ 66 „
„ V (1500 000 Mark) zum Ankauf von Basaltsteinbrüchenfür

Zwecke der Straßenverwaltung ......... 662 716 „ 26 „
- Aus der Anleihe N stehen noch 761943 Mark 35 Pf. zur Verfügung. —

Verteilung der Provinzialfteuern.
Der 53. RheinischeProvinziallandtag hat in der Plenarsitzung vom 1. März 1913

den Steuerbedarf für die im Wege der Provinzialumlage aufzubringendenBedürfnisseder Provin-
zilllverwaltung zur Deckung der Kosten des Landarmenwesens,der erweiterten Armenpflege,zur
Unterhaltung der früheren Bezirksstraßen sowie zur Ergänzung der allgemeinen Dotationsrente
bezw. für allgemeineZwecke für das Rechnungsjahr 1913 — außer dem gemäß Beschlusses
des 49. Rheinischen Provinziallandtags vom 16. März 1909 zu erhebenden V2V0 für
die Verminderung des Anleihebedarfs für regelmäßig wiederkehrende Hochbauten —
auf einen Betrag festgesetzt, welcher gleich ist 13V2°/n der nach § 25 des Kreis- und Provinzial-
Abgabengesetzes vom 23. April 1906 sich ergebenden Steuersumme.

Für Verkchrsanlllgenbezw. zur Verwaltung und Unterhaltung der früheren Bezirksstraßen
sind nach dem Haupt-Haushaltsplan für 1913: 4942 700 Mark zu erheben. Zu dieser Abgabehat
der Kreis Wetzlar auf Grund des § 11 des Regulativs vom 17. Iauuar 1876, betreffend die
Vereinigung der in der Rheinprovinz bestehenden Bezirksstraßenfondsund der Fonds zur Unter¬
haltung der Staatsstraßen zu einem Provinzialstraßenfonds, einen Beitrag nicht zu leisten, während



Allgemeine Finanzverwaltung. 87

dieser Kreis zu den übrigen Provinzialabgaben in gleichem Maße wie die anderen Kreise
beitragspflichtigist.

Dem vorstehendenBeschlussegemäß kommen 14°/° zur Erhebung. Der nachstehenden
Verteilung wurde nach § 25 des oben genannten Gesetzes das Soll der Einkommensteuerund der
vom Staate veranlagten Realsteuern einschließlich der Betriebssteuer zugrunde gelegt, wie es in
Landkreisen nach den Vorschriftendes vorgedachten Gesetzes, mit Ausschlußdes ß 8, und in Stadt¬
kreisen nach dem Kommunalabgabengesetze,nach Gemeindebeschlüssen und Vereinbarungen mit
Steuerpflichtigender Kreis- bezw. Gemeindebesteuerungzugrunde zu legen ist; gemäß Beschlusses
des 41. bezw. 47. Rheinischen Provinziallandtags sind jedoch die auf Einkommen von nicht mehr
als 900 Mark entfallenden Steuerbeträge (§ 38 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes)außer
Betracht geblieben.

Nr. Kreis

Es sind
nach ß 25 des Kreis-

und Provinzial-
Abgabengesetzesuom
23. April 1906 der
Verteilung zugrunde

zu legen:

4 5
Nach dem Beschluß des Provinziallandtags
zur Deckung der Kosten
der lausenden Verwal°
timss13V2°/»»lsPl«-
uinzilllsteucr, worin
sür Vertehrsanlllgeu
4 942 700 Mt. oder

4,«25,°/« enthalten sind!
^______H

außerdem V«"/«
zur Veimindeiung
des Nnleiheliedaifs

sür regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten:

^ 4

Summe
der

Spalten 4 und 5.

^ Ä

I. RegierungsbezirkAachen.
1
2
3
4
5
6
?

10
11

Aachen-Stadt .....
„ -Land .....

Düren .......
Erkelenz .......
Gupen .......
Geilenkirchen .....
Heinsberg ......
Iülich.......
Malmedy ......
Montjoie ......
Schleiden ......

Summe

3 487 527 48 470 816 21 17 437 64 488 253 85
1632 750 91 220 421 3? 8163 75 228 585 12
1513 510 68 204323 94 7 56? 55 211891 49

270 003 19 36 450 43 1350 02 37 800 45
275 415 55 37181 10 137? 08 38 558 18
179 905 61 24 287 26 899 53 25186 79
292 371 89 39 470 20 1461 86 40932 06
438 749 30 59 231 16 2193 75 61424 91
225 862 87 30491 49 1129 31 31620 80

90 746 77 12 250 81 453 73 12 704 54
219 880 81 29 683 91 1099 40 30 783 31

8 626 725 06 116460? 88 43133 62 120? 741 50

II. Negiernngsbezirt Eoblenz.
1
2
3
4
5

Adenllu .......
Ahrweiler ......
Altenlirchen......
Coblenz-Stadt .....

„ -Land .....
Zu übertragen

66 480 36
431414 60
552 157 86

1 259 18? 71
498 432 40

2 80? 672 93

8 974 85 332 40 9 307 25
58 240 97 2157 07 60 398 04
74 541 31 2 760 79 77 302 10

169990 34 6 295 94 176 286 28
67 288 37 2 492 16 69 780 53

379 035 84 14038 36 393074 20
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l

Nr.

2

Kreis.

3

Es sind
nach ß 25 des Kreis-

und Prooiuzml-
Abgabenqcschcs vom
28.' April 1906 der
Vcrtciluug zugrunde

zu legen:

4
Nach dem Beschluß dc
zurDcckuug der Kosten
der laufenden Vermal-
tunss13V2°/»alsPlU.
Uinzilllstcuel, worin
für Verkehrsanlagen
4942 70!) Mk. oder

4,!,«5?"/, enthalten sind:

5
s Provinziallandtllsss

außerdem V»°/o
zur Vcnnindmmn,
des Auleiheliedllrfs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten:

6

Summe
der

Spalten 4 und 5.

Uebertrcig 2 80? 672 93 379 035 84 14 038 36 393 074 20
6 220 724 67 29 797 83 1103 62 30 901 45
7 883 401 33 119 259 18 4 417 01 123 676 19
8 607 058 65 81952 92 3 035 29 84 988 21
9 90 924 51 12 274 8t 454 62 12 729 43

10 Ncuwied . . , . «17 812 28 110 404 66 4 089 06 114 493 72
11 St. Goar . . . 294 525 16 39 760 90 1472 63 41233 53
12 Simmern . . . 177 855 06 24 010 43 889 28 24 899 71
13 Wetzlar*) . 479 733 92 41133 83 2 398 6? 43 532 59
14 Zell........

Summe
228 469 24 30 843 35 1 142 35 31985 79

6 60817? 75 868 473 75 33 040 89 901514 64

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

Bergheim ......
Bonn-Stadt ... . . .

„ -Land......
Cüln-Stadt .....

„ -Land ......
Enskirchen ......
Gummerslmch.....
Mülheim a. Rh.-Stadt . .

„ ., -Land . .
Rheinbach ......
Sieg ........
Waldbroel ......
Wipperfürth .....

Summe

III. Regierungsbezirk Göln.
588 818 60 79 490 51 2 944 09 82 434

2 194 048 38 296 196 53 10 970 24 30? 166
1 065 543 93 143 848 43 5 32? 72 149176

12 768 770 75 1 723 784 05 63 843 85 1 787 62?
1085 510 48 146 543 91 5 427 55 151971

547 616 56 73 928 24 2 738 08 76 666
433 199 61 58 481 95 2166 — 60 64?

1 033 417 70 139 511 39 5167 09 144 678
714 645 97 96 47? 21 3 573 23 100 050
278 227 89 37 560 76 1391 14 38 951

1047 819 61 141 455 65 5 239 10 146 694
123 238 41 16 637 18 616 19 17 253
160 576 43 21677 82 802 88 22 480

22 041434 32 2 975 593 63 110 20? 16 3 085 800

IV. Negierungsbezirt Düsseldorf.
Barmen. .
Cleve . .
Crefcld-Stadt

„ -Land

3 194 253
834 480

2 602 157
610815

7 241 70?

68
2«

1«

431224
112 654
351291

82 460

W
23

977 930 51Zu übertragen

') Der Kreis Wetzlar ist von der Abgabe für Perkchrsaulageu befreit.

15 971
4172

13 010
3 054

36 208

2?
40
79
08
l>,

447 195
116 827
364 302

85 514
1 013 840

6«
7?
1b
99
46
32
95
48
44
90
75
3?
70
79

54
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Kreis.

Es sind
nach ß 25 des Kreis-

und Provinzial-
Uligaliengesetzesvom
28. April 1906 der
Verteilung zugrunde

zn legen:
^i ')

4 5
Nach dem Beschluß des Prouinziallandtags
zur Deckung der Kosten
der laufenden Nerwal-
tuug13V«°/»alsPl°-
mnzialsteuer,woriu
für Vertehrsanlagen
4942700 Mk. oder

4,»25? °/i, enthalten find:

außerdem^°/<>
zur Verminderung
des Anleihebedarfs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten:
^ Ä

Summe
der

Spalten 4 und 5.

^ Ä

Nebcrtrag
Dinslakeu......
Duisburg......
Düsseldorf-Stadt ....

„ -Laud ....
Elberfeld ......
Essen-Stadt .....

„ -Land ......
Geldern .......
Gladbach-StM ....

„ -Land ....
Grcvenbroich .....
Hamboru......
Kempen .......
Lennep .......
Mettinann......
Moers.......

Mülheim a. d. Ruhr . .
Neuß .......
Oberhnusen .....
Nees .......
Ncmscheid ......
Rheydt.......
Solingen-Stadt ....

„ -Land ....
Summe

Nernkllstel ......
Nitburg.......
Dann.......
Merzig.......
Ottweiler......
Prüm.......

Zu übertragen

7 241707
744 442

3 858 067
9 392 001
1255 353
3 642 173
6116 945
3 824 742

427 789
1230 063

968 001
490 984

1 368 396
90? 745
866 766

1 586 349
1 508 254
1886 073

929 912
1043 450

926 442
1215 721

671094
805 193

2 231233
55 138 907

'18
82
80
00
84
«2
14
88
80
10

23
40
8!
0!
8!
80
?l
80
77
85,
02
0,
80
88
17

977 630
100 499
520 839

1 26? 920
169 472
491 693
825 78?
516 340

57 751
166 058
130 680

66 282
184 733
122 545
117 013
214157
203 614
254 619
125 538
140 865
125 069
164 122

90 59?
108 701
301216

0« 7 443 752

8!
71
! !
27
70
4?
80
2!
02
80
,7
0!
57
70
48
!0
8!)
07
22
«0
0?
84
78
17
4,8

36 208
3 722

19 290
46 960

6 276
18 210
30 584
19123
2138
6150
4 840
2 454
6 841
4 538
4 333
7 931
7 541
9 430
4 649
5 217
4 632
6 078
3 355
4 025

11 156

84
2!
84
01
77
87
73
7l
08
82
0!
02
08
78
88
78
27
87
80
28
2,
00
47
97
!7

!,? 275 694 84

V. RegierungsbezirkTrier.

1013 839
104 221
540 129

1314 880
175 749
509 904
856 372
535 463

59 890
172 208
135 520

68 73?
191 575
127 084
121347
222 088
211155
264050
130187
146 083
129 701
170 200
93 953

112 727
312 372

7 719 447

05
92
45
28
47
34
32
92
57
88
18
83
55
43
28
94
66
34
78
11
88
94
20
14
65
11

302124 58 40 786 82 1510 62 42 29? 44
201902 46 27 256 83 1009 51 28 266 34
120 586 05 16 279 12 602 93 16 882 05
366 328 34 49 454 32 1831 64 51285 96

1100 308 66 148 541 6? 5 501 54 154 043 21
125 419 32 16 931 61 62? 10 17 558 71

2 216 669 41 299 250 37 11083 34 310333 71
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1 2 3 4 5
Nach dem Beschluß des Provinziallandtags

6

Nr. Kreis.

Es sind
nach ß 25 des Kreis-

und Provinzial-
Abgabengesetzes vom
23. April 1806 der

Verteilung zugrunde
zu legen:

zur Deckungder Kosten
der laufenden Verwal¬
tung 13^ °/» alsPro-
uinzialsteuer,worin
für Vertehrsanlagen
4942700 Mt. oder

4,92L?°/<>enthalten sind:

außerdem 1/2°/«
zur Verminderung
des Anleihebedaifs

für regelmäßig
wiederkehrende Hoch¬

bauten:

Summe
der

Spalten 4 unt

^ H ^ H ^ H ^

Uebertrag 2 216 669 41 299 250 3? 11083 34 310 333
7 Saarbrücken-Stadt . . . 1 789 241 24 241 547 57 8 946 21 250 493
8 „ -Land , 1441475 72 194 599 22 7 207 38 201806
9 Saarburg . . . 212 007 65 28 621 03 1060 04 29 681

10 Saarlouis . . . 1090 808 88 147 259 20 5 454 04 152 713
11 St. Wendel . . 264 867 96 35 757 17 1324 34 37 081
12 Trier-Stadt . . 706 643 68 95 396 90 3 533 22 98930
13 „ -Land . . . 436 384 08 58 911 85 2181 92 61093
14 Wittlich .... 250 284 75 33 788 44 1251 42 35039

Summe 8 408 383 3? 1135131 75 42 041 91 1177 173

71
78
60
0?
24
51
12
??
86
6ö

RegierungsbezirkAachen.
„ Coblenz
„ Cöln .
„ Düsseldorf
„ Trier .

Summe

Zusammenstellung.
8 626 725
6 608 177

22 041434
55 138 907

8 408 383
100823 628

75

^

1164 607
868 473

2 975 593
7 443 752
1 135 131

13 587 559

«8
75
«:;
5?
75
5«

43133
33 040

110 207
275 694

42 041
504118

89
I«!
54
91
!2

1 20? 741
901 514

3 085 800
7 719 447

177 173
14 091 677

Das Gesamt-Sollauflommen der Provinz mit Ausschluß des Kreises Wetzlar beträgt:
100343 894 Mark 56 Pf.

Die Veröffentlichungder Verteilung hat nach Maßgabe des § 28 Absatz 2 des Kreis-
und ProvinzilllabgabengesetzeZ vom 23. April 1906 durch die Amtsblätter der Provinz stattgefunden.

50
64
79
11
66
70
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Rentbar angelegte Fonds.

91

Ueber den Stand der am Schlüssedes Rechnungsjahres1913 rentbar angelegten Bestände
der einzelnenFonds gibt die nachfolgende Nachweisung Aufschluß,

12»
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Uachweisungüber den Stand der rentbar angelegten Betrage der einzelnenFonds
(Nach dem Stande beim Jahres-

Lfde.
Nr. Bezeichnung der rentunr ungelegten Zonds.

3
Vei der

DandesbanK
hinterlegt

am Tage des
Illhic«llblch>»l>e«

«om 18, Juli 1»!»,

4
Bei der

SnndeslianK
hinterlegt
»m Tage des

Iahresadschllisses
uom 18, Juli 18l4,

9

10
11
12
!3
14

15

1«,

17
18

19

20

21
22
23

Pensionsfonds der Provinzialbeamten...........

Ausgleichsfonds für die Prouinzialsteuern.........
Dispositionsfonds des Provinziallaudtags (Ständefonds) ....
Ueberfchüsseder Provinzial-Feuerversicherungsanstalt zur Verfügung

des Provinzialausschusses ..............
Fonds, betreffend die Figurengruppe vor dem Standehause . . .
Allgemeiner Baufonds................
Fonds über die Kosten der Leitung und Beaufsichtigung der baulichen

Unterhaltungsarbeiten in den Provinzialanstalten.....
Landarmenveiwaltung................
Reservefonds des Landarmenhauses in Trier........

Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen........
„ zur Unterstützung des Gemeinde- und Kreiswegebaues. . .

Sammelfonds der Provinzialstraßen-Verwaltung.......
Reservefonds ., „ „ .......
LandwirtschaftlicheFonds...............

Summe

Außerdem sind folgende Unterstützungsfonds bezw. Fonds,
welche diesseits lediglich verwaltet werden, noch hinterlegt:

Kl. Klein-Stiftung zur Unterstützung pensionierter Beamten und
deren Hinterbliebenen ...............

Reservefonds ») der Witwen- und Waisenversorgungsanstalt der
Kommunalbeamten der Rhcinprovinz.....

b) der Ruhegehaltskasse der Kreis- pp. Kommunal»
verbände ..............

Unterstützungsfonds für entlassene Taubstumme .......
Stiftungsfonds (Cllpvers-, Fieth-, Wesselnmnn-, Warx-, Iungbluth-,

Marth' und Kirfel-Stiftungen, Iubiläumsstiftungeu der Taub¬
stummenanstalten zu Nrühl und Neuwied pp.) zur Fürsorge für
Taubstumme ..................

Stiftung zur Wcihnachtsbefcherung für die Zöglinge der Taub¬
stummenanstalt zu Trier..............

Dietze.Stiftung zur Weihnachtsbeschcrung der Zöglinge der Taub¬
stummenanstalt in Elberfeld.............

Unterstützungsfondsder früheren Vercins-Taubstummcnanstalt in Cöln
Kapitalfonds der Provinzial-Taubstummenanstalt in Cöln ....
Unterstützungsfonds für entlassene Vlinde ..........

zu übertrage«

1 539 986

648 199
267 000

150 400
5 700

490 000

37 218

50 503

27 000
700 000
210 000
244 000
464 533

4 834 541

18 844

8178 900

886 600
40 852

21174

600

3 000
54 000

285 715
228 500

9 718 18?

5,

V

!!>,
0,

!!,

!)!>

!,!

M

1883 767

1031330
154 000

115 400
5 700

635 000

65 285

27 000
700 000
210 000
244 000
457 893

5 529 375

19 576

>107 900

966 600
39 960

21174

600

3 000
54 000

285 715
262 700

21

39

N'

02
81

l>!

1«

,6

10 761 225 85
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am Schlüssedes Rechnungsjahresuom l. April 1913 bis 31. März 1914.
abschluß am 18. In« 1914.)

5 6 7 8

Schuldner-
schreibungen.

Außerdem
Barbestände.

Summe
der Spalten

4 bis 6.
Bemerkungen.

^ H ^i H ^i H

— — 243 071 13 2126 838 84 Davon 1550 000 Mark 4°/«ige Rheinprovinz»Anleihescheine;
576 800 Mark werden zu 3V2 °/° verzinst.

— __ _ — 1 «31 330 39
— — 652 52 154 652 52

31476 39 146 876 39
— — — — 5 700 —

54 268 08 689 268 08

— — 12 000 — 77 285 19 Davon 22 000 Marl (Nennwert) 8,6°/°ige Rheinprovinz-Anleihe-
scheine.

119 600 25 146 600 25 Der Barbestand ist mit 99 605 Mark 42 Pf. belastet.
869 801 71 1 069 301 71 Belastet ist der Fonds bis auf einen Betrag von rund 47531 Mark.

55 471 98 265 471 98 Der Barbestand ist mit rund 23 500 Mark belastet.
— — 55 656 04 299 656 04 Der Barbestand ist mit 8000 Mark belastet.
— — 79 292 32 537 185 34
— — 1 020 790 42 6 550166 23

19 576 51 Davon 15 700 Mark (Nennwert) 4°/»ige Rheinprovinz-Anleihe¬
scheine.

— — 58 394 83 9 166 294 83

151 44 966 751 44
4000 43 960 18

— — — — 21174 16

— — — ^ 600 —

3 000
— — — 54 000 —
— — — — 285 715 —

59 000 — 526 13 322 226 13

63 000 -! 59 072 40 !0 883 298 25
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Lfde.
Nr,

24
25
2,'.
2?
2«
2!»

3<»
-!,

32
33

35
3<I

Allgemeine Finanzverwaltung.

Bezeichnung der renllmr ungelegten Lands.

Uebertrag

gentral-Hebammen^Unterstützungsfonds ..........
Fürsorgeerziehung Minderjähriger............
Unterstützungsfonds für entlassene geheilte Irre.......

P^^'Stiftuug ^ ^ ^^^^ ^^ ^g^ für Geisteskranke . .
Stiftung des Hilfsuereins für Geistestranke im Regierungsbezirk

Düsseldorf und Stiftungsvermögen der Anstalten......
Nebenfonds des Landarmenverbandes zu Irrenzwecken.....
Stlllltsnebenfonds (Polizeistrafgelderfonds, Nolner Ncbenfonds und

Ehrenbreitsteiner Armenfonds)............
Unterstützung milder Stiftungen.............
Lehrerpensionsfonds der landwirtfchaftlichen Schulen ») in Cleve. .

t>) „ Bitburg,
Versicherungsfonds 2) für Pferde............

b) „ Rindvieh...........

Verwaltung der Hengsttürgebühren............
Rücklage der Rheinifchen landwirtfchaftlichen Berufsgeuosfenschaft. .

Summe

3
Bei der

KandeslmnK
hinterlegt

am Tasse des
Ialiiesoblchlusses

«um 18, Juli l!N3,

9 718 18?
18 000
14025
11563
1778
3000

85 500
3 710

785 100
25 875
72 993
25 370

560 062
1 203 376

3 000
685 500

13 162 042 21

4
Bei der

KandesoanK
hinterlegt

llm Tage des
Jahresabschlusses

«°m 1», Juli l.914.

10761225
13 000
14 670
11 563
1778
3 000

85 500
3 710

735 100
25 875
72 983
25 370

552 562
1 091 285

762 500

14 160 134

35
2«

O'l

20
7!»

«?
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Schuldner-
schreilmngen.

^

63 000

Ä

Außerdem
Barbestände.

^i Ä

59 072

21 218

9 491
8 203

'!:,

Itt

26 638 74

Kumme
der Spalten

4 bis 6,

^

10 883 298
13 000
14 670
11563

1778
3 000

85 500
3710

735 100
47 093
72 993
25 370

562 053
1 099 489

63 000 — 126 623 86

791138 >74

Bemerkungen.

Hinterlegungen für Fürforgezüglinge,

14 349?58> 73

AußerdemDarlehen an die Landwirtschaftslammer von 37 500 Mark,
Außerdem Darlehen an die Landwirtfchaftskammer von 132 091

Mark 17 Pfg,
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